
 

 

Kurpark Jastrzębie -  Zdrój  
Zugängl ichkeitskarte   

Grundinformationen 
 

Jastrzębie-Zdrój, ul. Witczak, 44-335  

GPS: N 49.94995, E 18.56913 
 +48 32 47 85 151 

(Abteilung für Kultur, Sport und Tourismus 
der Stadtverwaltung Jastrzębie-Zdrój)   

 kst@um.jastrzebie.pl  

 https://www.jastrzebie.pl/ 

Beschreibung   

Der Kurpark ist ein öffentlicher Stadtpark im Stadtviertel Zdrój, der sich zwischen den Straßen 1. 
Maja und Witczaka befindet. Er wurde in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts gegründet und war 
der Mittelpunkt des Sanatoriums in Jastrzębie. Viele Gebäude des Sanatoriums sind bis heute im Park 
als Denkmäler und Sehenswürdigkeiten erhalten geblieben. Derzeit dient der Park der Kultur, Bildung 
und Unterhaltung.  

Ein Wanderweg führt durch den Park. Es handelt sich um einen einfachen Wanderweg mit einer 
Länge von 1,8 km. Es lohnt sich die Tour in der Mitte des Parks anzufangen, wo sich das Badehaus 
Szwajcarka (Schweizerei) befindet. Dieses war die erste Kuranlage im Park und bildet eine 
altertümliche Halle, in der man aus den Quellen trinken kann, und ein Inhalatorium, wo man sich 
entspannen kann und die heilende Salzsole, die aus einer Fontäne zerstäubt wird, inhalieren kann. 
Des Weiteren ist im Park noch die Herz-Jesu-Kirche zu sehen. Ebenfalls befindet sich im Park das 
historische Gebäude des Kindersanatoriums. Im Winkel des Parks steht ein Outdoor-Fitnessraum, 
Spielelemente für Kinder und in der Nähe von Wasserkörpern gelegene Bänke zur Verfügung. Wir 
empfehlen die Tour mit der Rückkehr zum Hauptteil des Parks beim Springbrunnen und dem 
Musikpavillon (Konzertmuschel) zu beenden. 

Der Kurpark verfügt über eine Fülle von importierten Pflanzenarten. Auf einer Fläche von ca 18 
Hektar findet man über 70 Baum- und Straucharten. 

   
Historische Gebäude im Park  

 

 



Zugänglichkeit  

Eingang 

 Der Park hat mehrere Eingänge. Der Eingang vom Parkplatz (M. Witczak-Straße) ist barrierefrei 
und min. 80 cm breit. 

 Der Eingang des Inhalatoriums: neben dem Eingang befindet sich eine Rampe, die Eingangstür 
ist min. 80 cm breit, die Schwelle der Eingangstür ist max. 2 cm hoch.  

Innenräume - Inhalatorium  

 Alle Verkehrswege im Gelände sind min. 150 cm breit. 

 Türen und Durchgänge sind min. 80 cm breit.  

 Die Oberfläche der Verkehrswege ist fest und rutschfest.  

 Auf den Verkehrswegen befinden sich keine Schwellen die höher sind als 2 cm. 

 Erholungssitzplätze stehen zur Verfügung.  

 Im Bereich gibt es eine ausreichende Bewegungsfläche für Rollstühle und Kinderwagen.  

 Die Informationstafeln (die Informationen über die Anlage selbst, ihre Geschichte und die 
gesundheitlichen Auswirkungen des Einatmens von Sole beinhalten) sind so positioniert, dass 
sie für sitzende/kleinwüchsige Personen genauso gut sichtbar sind, wie für stehende Personen.  

Außenräume  

 Die Oberfläche der Wege ist fest und eben (defektfrei). Material: Granit-Fliesen, Pflastersteine, 
Asphalt. 

 Die Wege im äußeren Gelände sind min. 150 cm breit. 

 Das Streckenprofil: Ebenes bis leicht gewelltes Gelände (mit einer Längsneigung von bis zu 6%), 
die Bewegung von Personen in Rollstühlen oder mit Kinderwagen nicht erschwert. 

 Auf der Strecke gibt es Stufen, aber neben ihnen befindet sich ein Steig mit einer sehr geringen 
Steigung - er verlängert die Stecke um etwa 20 m, da er entlang eines niedrigen Hanges verläuft 
(der Park hinter Dąbrówka).  

 Auf der Strecke stehen Informations- und Orientierungstafeln in polnischer Sprache, die leicht 
lesbar und verständlich sind.  

 Auf der Tour stehen Erholungssitzplätze zur Verfügung.   

 Im Park befindet sich eine gastronomische Einrichtung und ein Altan mit barrierefreiem Zugang.   

 



 

 

Kulturní a přírodní dědictví pro rozvoj Polsko-Českého pohraničí „Společné dědictví“ / 
Dziedzictwo Kulturowe i Przyrodnicze Dla Rozwoju Pogranicza Polsko Czeskiego „Wspólne 

dziedzictwo“, CZ.11.2.45/0.0/0.0/16_021/0000760 
 
 
 
 
 
 

  
Von links: Eingang des Inhalatoriums, Hauptpromenade, Verkehrswege 

Behindertentoilette 

 Im Park befindet sich min. eine barrierefreie Toilette. (Von der hinteren Seite des Inhalatoriums, 
zu der ein Pfad mit leichter Steigung führt).  

 Die Eingangstür in die Klokabine ist min. 80 cm breit und wird nach außen geöffnet.   

 Die Abmessungen der Kabine sind min. 160 x 160 cm.     

 Neben dem WC ist ausreichend Platz für den Rollstuhl (min. 90 cm breit). Dieser ist frei von 
jeglichen Einrichtungsgegenständen, wie Abfalleimer, Waschbecken oder ähnlichem.  

 An beiden Seiten vom WC sind Haltegriffe angebracht.  

 Ein Wickeltisch steht zur Verfügung.  

   

Dienste und Ausstattung  

 Der Park öffnet ganzjährig und ist ohne Einschränkungen zugänglich.  

 Eintritt mit Blindenhund erlaubt.  

 Kinderspielplatz.  

 Kinderecke im Inhalatorium.  

 Ein Parkplatz mit reservierten Parkplätzen befindet sich beim Badehaus.  
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